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AGROB BUCHTAL
Maßgeschneiderte Produktvielfalt.
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AGROB BUCHTAL bietet gebündelte Kompetenz im
Bereich keramischer Fliesen und deckt mit seinem
Sortiment sämtliche privaten und öffentlichen An-
wendungsbereiche ab. 

Die Marke „AGROB BUCHTAL“ entstand 1992 durch
den Zusammenschluss der beiden traditionsreichen
Firmen Deutsche Steinzeug Cremer & Breuer AG
und der AGROB Wessel Servais AG. Der Markenname
setzt sich zusammen aus dem Namensbestandteil
der Firmenbezeichnung AGROB Wessel Servais AG
und Buchtal, dem Namen des Keramikwerkes in
Schwarzenfeld der Deutsche Steinzeug Cremer &
Breuer AG. Beide Unternehmen können auf eine
Historie zurückblicken, die bis weit ins 18. Jahrhun-
dert zurückreicht.

Die Verbindung von Funktionalität, Qualität und
Design entsprechend den Bedürfnissen der Kunden
ist die Herausforderung, der sich AGROB BUCHTAL
bei der Produktentwicklung immer wieder neu stellt.
So entstehen neue und innovative Produkte ebenso
wie individuelle Lösungen. Die Veredelung Hydro-
tect, die keramische Oberflächenvergütung Protecta
für unglasierte Feinsteinzeugfliesen, Blindenleitsyste-
me oder auch Fliesen, die Licht speichern und dann
nachleuchten, sind nur wenige Beispiele für die Inno-
vationen der Marke AGROB BUCHTAL. 

Neben Produktqualität made in Germany werden um-
fassende Service- und Beratungsleistungen geboten.

SERVAIS Produktblatt, 1978WESSEL Information, 1973
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Red Dot Award für
die Serie Bosco
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die Serien Reflex und
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die Serie Reflex. 

Einführung des Keil-
steines im Schwimm-
badbereich und 
damit Innovation 
zur vereinfachten 
Verlegung.
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Serien Connect , 
Magma, Rovere und
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Serie Connect.
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der Bundesrepublik
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Nominierung für 
den Designpreis 
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Magma, Rovere,
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Die Schwerpunkte von AGROB BUCHTAL sind:

• Schwimmbadkeramik
• Hochwertige Wohnkeramik 
• Trittsichere Lösungen für funktionale und repräsentative Anwendungsbereiche
• Modular kombinierbare Farb- und Formatsysteme für ganzheitliche Raumkonzepte 
• Keramische Fassadensysteme 

Titelseite CONTACT 65, 1987Titelseite CONTACT 52, 1977 Rückseite CONTACT 52, 1977 Rückseite CONTACT 65, 1987




